
pr. Dem deutschen Arzt Dr. Wilhelm
Heinrich Schüssler verdanken wir ein
wirkungsvolles und vielseitig einsetzba-
res, natürliches Heilverfahren – die An-
wendung der Mineralstoffe nach Dr.
Schüssler. Durch die Zufuhr fehlender
Mineralstoffe in verdünnter Dosierung
wird Reiz in den Zellen ausgelöst, der
den Organismus dazu bringt, ein Un-
gleichgewicht aus eigener Kraft zu be-

heben. Zwölf körpereigene Mineralsal-
ze bilden die Basis dieser Therapie. Die-
se Heilmittel sind einfach in der Anwen-
dung und lassen sich bei Alltagsbe-
schwerden bei der ganzen Familie an-
wenden.

Vortrag
Am Donnerstag, 13. September, haben
Sie die Gelegenheit, die Grundlagen

über die zwölf Grundmittel der Schüss-
ler-Salze kennen zu lernen.

Am Donnerstag, 18. Oktober, wird ein
Schüssler-Salz-Aufbaukurs angeboten.
Hier werden Grundkenntnisse über die
Schüssler-Salze vorausgesetzt. Sie ler-
nen viele praktische Anwendungen ken-
nen und erfahren die Anwendungen der
Schüssler Salze Nr. 13–15.

Die Kurskosten pro Abend betragen

Fr. 20.–, darin sind die Kursunterlagen
und eine Erfrischung inbegriffen. Der
Kurs dauert von 19.30 bis ca. 21.30
Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Das Team der Toppharm Center Apothe-
ke, Werthmüller AG, Im Migros Markt,
4460 Gelterkinden, Tel. 061 985 84 00,
apotheke.gelterkinden@ovan.ch

Vortrag – Schüssler-Salze
Homöopathische Mineralien für die Gesundheit

pr. Im Studio1 in Niederdorf werden
verschiedene Fitnesskurse angeboten,
welche alle das gleiche Ziel verfolgen:
beschwerdefrei von Rücken- oder Knie-
schmerzen sein, die Kraft, die Beweg-
lichkeit sowie das Immunsystem zu
stärken und somit auch die allgemeine
Befindlichkeit. Obwohl alle Lektionen
dieses Ziel verfolgen, sind sie in ihrer
Ausführung unterschiedlich und vielsei-
tig. Im BeBalanced wird auf Airex-Pads
die Tiefenmuskulatur inklusive der Be-
ckenboden ins Zentrum gerückt. Das
Gleichgewicht wird geschult, was vor
allem im Alter vor Stürzen bewahren
kann. Dieser Kurs wird sehr für Frauen
nach der Geburt und für Männer wie

Frauen im höheren Alter empfohlen. In
der Kaha-Lektion, welche stehend oder
sitzend durchgeführt werden kann, wir-
ken die fliessenden Bewegungen ent-
spannend im Schulter und Nackenbe-
reich und beugen einer gekrümmten
Oberkörperhaltung vor. Im Aroha wird
vor allem die Bein und Po Muskulatur
gestärkt. Der Oberkörper wird durch
ein ständiges An- und Entspannen mit-
gestärkt. Die Lektion BodyArt ist ein ef-
fektives, funktionelles Ganzkörpertrai-
ning. Sie beinhaltet die Kombination
aus Yoga, Pilates, Kraft und Stretching
und wirkt durch die Atemtechnik ener-
getisierend und doch herausfordernd.
DeepWork verbindet Übungen aus dem

BodyArt mit schwungvollen Elementen,
welche die Ausdauer und Kondition an-
sprechen. Im DeepWork spielt Yin und
Yang eine zentrale Rolle, sodass die
Teilnehmer die Lektion mit einem
Glücksgefühl und zufrieden abschlies-
sen. Ein weiteres Kursangebot ist das
TRX-Training. Das Schlingentraining
kann auf jedem Fitnesslevel begonnen
werden. Durch die beweglichen Bänder
ist der Körper gefordert, die natürliche,
in unserer Zivilisation oft fast verloren
gegangene Grundmuskulatur zu stär-
ken und wieder aufzubauen. Dadurch
verschwinden Zivilisationskrankheiten
wie Kreuz-, Rücken- oder Knieschmer-
zen. Im TRX Strong rückt der spezifi-
sche Muskelaufbau sowie die Verbesse-
rung der Kondition mehr in den Vorder-
grund.

Zu all diesen Fitnesskursen gesellen
sich noch zwei tänzerische Fitnesslekti-
onen, in welchen ebenfalls keine Vor-
kenntnisse nötig sind. Dies wäre zum
einen die Fit-&-Funky- sowie die Jazz-
Workout-Lektion. Beide Lektionen er-
fordern keine Vorkenntnisse. Sie ma-
chen Spass und stärken die Muskulatur,
machen beweglicher und vor allem
wird garantiert das Glückshormon En-
dorphin ausgeschüttet. Genau das Rich-
tige, wenn die Tage wieder kürzer wer-
den. Alle Angebote können jederzeit
ausprobiert werden. Nehmen Sie mit
Vivian Bauen unter der Telefonnummer
079 705 43 36 Kontakt auf und lassen
Sie sich beraten. Oder besuchen Sie un-
sere Homepage www.studio1.dance.

Fitness im Studio1

Nadja Ziehe, Kursleitung BodyArt. FOTO: ZVG

pr. Aktivieren Sie mit Selbsthypnose
Ihre mentalen Kräfte. Lernen Sie mit
der Kraft der Gedanken sich in einen
tiefen, entspannten Zustand zu verset-
zen, wo das Unterbewusstsein beson-
ders empfänglich ist für positive Ver-
änderungen.

An diesem Tagesworkshop lernen Sie
in Theorie und Praxis, körperliche so-
wie seelische Probleme zu erkennen
und zu lösen, Stress abzubauen, Ihr Im-
munsystem anzukurbeln oder lang er-
sehnte Ziele zu erreichen. Sie erfahren,
wie Sie ohne fremde Hilfe Ihre Selbst-
heilungs- und Regenerationskräfte mit
neuen Techniken aktivieren und erfolg-
reich im Alltag umsetzen.

Anwendungsbereiche
• Lebensziele fokussieren und errei-

chen
• körperliche und geistige Leistungs-

steigerung
• Selbstbewusstsein stärken
• Selbstheilungskräfte aktivieren
• Stress abbauen
• Ängste überwinden (Prüfungsangst,

Flugangst, Platzangst usw.)
• abnehmen
• rauchfrei werden
• Schlafstörungen usw.

Optimieren Sie Ihre Leistungen und
nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in
die Hand!

Workshop Selbsthypnose
Datum: Samstag, 27. Oktober, Zeit: 
9.30 bis ca. 16.30 Uhr, Ort: Altersheim
Marienhaus, Horburgstrasse 54, Basel.
Kosten: CHF 220.–.

Anmeldung/Kursleitung
Bis 20. Oktober 2018 (begrenzte Teil-
nehmerzahl):

Gaby Studer, Kinesiologin, Hypnose-
Coach, Riehenstrasse 82, 4058 Basel,
061 681 52 85, gaby-studer@blue-
win.ch, www.gabystuder.ch

Regina Helfenstein, Kinesiologin,
Hypnose-Coach, Schlattweg 16, 4143
Dornach, 061 701 58 51, info@regina-
helfenstein.ch, www.reginahelfens-
tein.ch

Mit Selbsthypnose
Ihr Potenzial aktivieren

Optimieren Sie Ihre Leistungen und neh-
men Sie Ihre Gesundheit selbst in die
Hand! FOTO: ZVG

Workshop Selbsthypnose
Wann: Samstag, 27. Oktober 2018

9.30 – ca. 16.30 Uhr
Wo: Altersheim Marienhaus

Horburgerstrasse 54, Basel
Preis: Fr. 220.–

Anmeldung: bis 20. Oktober 2018
Gaby Studer, 061 681 52 85
gaby-studer@bluewin.ch

Der Weg Ihre Kräfte freizusetzen

Anzeige

Baselland

Baselland und Basel-Stadt legen ab die-
sem Jahr ihre militärischen Entlas-
sungsfeiern zusammen. Die erste ge-
meinsame Feier findet am Freitag,

23. November, in Liestal statt. Künftig
wird sie abwechselnd in beiden Kanto-
nen durchgeführt. In Basel hatte die Be-
teiligung stetig abgenommen. OBZ

Nur eine Entlassungsfeier
Die Erbeben in Indonesien vom Juli und
August haben immense Schäden ange-
richtet. Davon betroffen ist auch das
Zentrum «Sternenland» in Lombok: Die
Häuser sind eingestürzt, die Kinder und
Angestellten haben kein Dach mehr
über dem Kopf. Der Verein «Stern für
Lombok» mit Sitz in Liestal ruft drin-
gend zu Spenden auf. Besonders
schwierig ist es im Erdbebengebiet an
Lebensmittel, Trinkwasser, Planen und
Decken zu kommen.

Das «Sternenland» (Yayasan Tanah
Bintang) ist auf die Initiative von Nadja
Groelly, in Lausen aufgewachsen, und
ihres Ehemanns Günter Michels ent-
standen. 2010 haben sie das Zentrum
auf- und in den folgenden Jahren aus-
gebaut. Rund 200 Kinder lernen dort
Englisch, basteln, nähen, spielen und
leihen sich Bücher aus der umfangrei-
chen Bibliothek aus. 2016 sind die zwei
Gründer zurückgekehrt und haben die
Leitung der langjährigen Managerin vor
Ort überlassen.

Nach dem ersten Erdbeben vom
29. Juli, das hauptsächlich im Norden

und Osten Verwüstungen anrichtete,
leistete die Sternenland-Managerin ei-
nen Hilfseinsatz und brachte Reis, De-
cken und Kleidung in den Norden. Eine
Woche später, am 5. August, bebte die
Erde wieder – nun traf es auch das
«Sternenland». Noch am Morgen des-
selben Tages hatte die Managerin mit

Nadja Groelly telefoniert, um weitere
Hilfsgüter zu organisieren.

Wie Willi Leu vom Verein «Stern für
Lombok» der ObZ mitteilt, ist es unge-
wiss, in welchem Umfang mit staatli-
cher Hilfe in Lombok zu rechnen ist.
Obwohl Dächer und Wände eingestürzt
seien, hätten Regierungsvertreter die
Schäden nur als «leicht» eingestuft.
«Die Hilfe wird wohl noch lange nötig
sein», meint Willi Leu.

Am 25. November um 17 Uhr findet in
der Stadtkirche Liestal das alljährliche
Benefizkonzert mit dem Chor am Müns-
ter statt (Eintritt frei). Alle Spenden
kommen dieses Jahr den Erdbebenop-
fern zugute.
Spendenkonto: Raiffeisenbank, 4410
Liestal, IBAN CH49 8077 3000 0067
4431 5, Erdbebenkonto / Stern für Lom-
bok. OBZ

Erdbeben hat «Sternenland» verwüstet
Spendenaufruf Liestaler Verein sammelt für die Erdbebenopfer in Indonesien

Viele Wohnhäuser sind unbewohnbar. FOTOS: ZVG

Eine Woche zuvor brachte das Sternenland-Team selber mit zwei Autos Hilfsgüter in
betroffene Gebiete.


